
Genderkingen
Neuigkeiten aus Gemeinde und Kultur                                                           Ausgabe10, Juni 1999

In dieser Ausgabe
Aus den Vereinen...

Aus der Gemeindeverwaltung...

Notizblock ....

100 Jahre Schützenverein
„Heiterkeit“

wünschen wir allen Leserinnen
und Lesern dieses Mitteilungsblattes

Einen trockenen Sommer

Nicht vergessen:

Sonnenfinsternis
11. August

Der Schützenverein feiert vom 25.6.1999 - 27.6.1999

Liebe Genderkingerinnen, liebe Genderkinger,

ich darf Ihnen nachstehend diverse Informationen zum bevorstehenden
Schützenfest mitteilen:

Unser Fest wird auf der ehemaligen „Hanselewiese“, neben dem Friedhof,
das heißt mitten im Dorf stattfinden. Auf dem Festplatz werden zwei Zelte
stehen, das „übliche Festzelt“ unter Regie unseres Festwirts Rachinger aus
Bieswang und das „Eigenbewirtungszelt“, in dem sich die Bar und die
Kaffee- und Kuchentheke befinden wird. Zur Unterhaltung werden auf
dem Platz zudem eine Schiffschaukel, eine Losbude, eine Schießbude, ein
Karussell und ein Süßwarenstand aufgebaut.

FERIEN-
PRO-

GRAMM
1999

AB SEITE 6

Ab Freitag, den 18.06.1999, werden  „kleine Teams“, bestehend aus
unseren Festdamen und der Schützenjugend, von Haus zu Haus gehen und
Festabzeichen (3,50 DM/St.), Festschrift (5 DM/St.) und Lose für unsere
Haupttreffertombola (2 DM/Los) mit attraktiven Preisen, wie z.B. Motor-
roller, diverse Rundflüge, lebendiges Schwein, Mikrowelle, u.v.a.m.,
verkaufen. Im Schaufenster der Firma Elektro Furtmeier in der Hauptstra-
ße können unsere Preise ab dem 13.06.1999 besichtigt werden. Unter-

Festumzug 1969: Foto: Eduard Vater
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Festprogramm
Freitag, 25. Juni 1999
18.30 Uhr Standkonzert und Empfang des Patenvereins am Dorfplatz
18.45 Uhr Einzug der Ehrengäste und Ortsvereine ins Festzelt
19.00 Uhr Tag der Vereine und Betriebe

Bieranstich durch den Schirmherrn Hermann Berndorfer
Ehrung verdienter Mitglieder
Für Unterhaltung sorgen die “Donau-Lech-Bläser”

Samstag, 26.Juni 1999
13.00 Uhr Kinder- und Seniorennachmittag

ermäßigte Preise bei allen Fahrgeschäften bis 18.00 Uhr
15.00 Uhr Preisschafkopfen 1. Preis “DM 1.000,00”
19.30 Uhr Bunter Abend mit der Showkapelle “Original Lechschwaben”

Sonntag, 27. Juni 1999
  6.00 Uhr Weckruf
  8.00 Uhr Empfang der Vereine
  9.30 Uhr Festgottesdienst im Festzelt

anschließend Totenehrung
10.30 Uhr Böllerschießen durch die Schützenkompanie Kauns
11.30 Uhr Gemeinsamer Mittagstisch im Festzelt
13.30 Uhr Aufstellung zum Festumzug
14.00 Uhr Festumzug
16.00 Uhr Überreichung der Erinnerungsgeschenke
19.30 Uhr Stimmungs- und Unterhaltungsmusik mit den “Bavaria Buam”
21.00 Uhr Haupttreffertombola - Ziehung der Gewinnlose

stützen Sie unseren Verein durch
Ihren Einkauf.
Am Sonntag findet unser großer
Festumzug durch folgende Straßen
statt: Theodor-Leißl-Str., Haupt-
str., Josef-Eigner-Str., Zollacker-
str., Raiffeisenstr., Hauptstr.,
Bachstr.,Donauwörther-Str.,
Lechstr.
Vor dem Umzug erfolgt die Um-
zugsaufstellung in der Theodor-
Leißl-Str. im Bereich Friedhof und
Festplatz, in der Lechstraße von
der Einmündung Bäckerstraße bis
zu Einmündung Angerstr. und in
der Angerstraße.

Der Eintritt zu allen Veran-
staltungen ist frei, lediglich
am Sonntag besteht
„Festabzeichenpflicht“.

Das Fest im Einzelnen:

Der Freitagabend:
Der Startschuß erfolgt mit einem
Standkonzert am Enzlerhaus,
wozu alle Vereine mit Fahnen und
alle Bürger recht herzlich eingela-
den sind.

Es folgt ein „kleiner Umzug“ über die Bachgasse, wo wir unseren Patenverein „Frischauf Feldheim“ abholen werden,
zum Festzelt.
Im Anschluß an den „Bieranstich“, den unser Schirmherr Herr Hermann Berndorfer ausführen wird, steht der Abend
ganz im Zeichen der Vereine und Betriebe unter musikalischer Gestaltung unserer Musikkapelle, den Donau-Lech-
Bläsern, sowie anstehender Ehrungen, Ansprachen und Erinnerungsgeschenkübergaben.

Der Samstag:
Die Aktivitäten beginnen um 13.30 Uhr mit einem umfangreichen Kindernachmittag im Bereich Friedhofparkplatz –
Theodor-Leißl-Strasse (u.a. Rodeo, Wurfwand, Torwand, Schminktisch u.v.m. sowie ermäßigte Preise im
Schaustellerbereich) und dem Seniorennachmittag im Eigenbewirtungszelt unter dem Motto Musik und Gesang
(Volksliedersingen und Musikstücke der Schützenjugend)
Im Festzelt startet um 15.00 Uhr ein Preisschafkopfen und im Schützenheim zur gleichen Zeit das Vergleichsschießen
mit unseren österreichischen Freunden von der Schützenkompanie Kauns.
Der anschließende Festabend wird gestaltet von der aus Funk- und Fernsehen bekannten Kapelle „Original Lech-
schwaben“ aus Augsburg. Im Laufe des Abends erfolgt auch die Erinnerungsgeschenkübergabe an unseren Paten-
verein, die Kauner Schützenkompanie und anwesende Gastvereine.

Der Sonntag:
Am frühen Morgen um 6.00 Uhr werden wir im Rahmen des „Weckrufs“ mit den Donau-Lech-Bläsern und der
Vereinsfahne unsere Festdamen von zu Hause für den anstehenden Festtag abholen und evtl. auch viele Bürger aus
dem Schlaf reißen.
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Ab ca. 8.00 Uhr erwarten wir dann ca. 60 auswärtige Schützenvereine.
Um 9.30 Uhr findet der Festgottesdienst im Festzelt statt. Er wird mitgestaltet durch die örtliche Musikkapelle.
Desweiteren erfolgen die „Fahnenbandübergaben“ sowie anschließend eine Totenehrung auf dem Friedhof mit
Böllerschießen durch die Schützenkompanie Kauns.
Der anschließende Frühschoppen und der Mittagstisch leiten dann zum Höhepunkt des Festes über, unserem Fest-
umzug um 14.00 Uhr mit 8 Musikkapellen und etwa 70 Vereinen. (Bitte beachten sie auch die am Schluß aufgeführ-
ten Hinweise!)
Im Anschluß an den Umzug erfolgt der Einmarsch der Fahnen und Könige ins Festzelt und die Erinnerungsgeschenk-
übergabe an die Gastvereine.
Der Nachmittag und der Abend werden musikalisch gestaltet von den ebenfalls aus Funk- und Fernsehen bekannten
„Bavaria Buam“. Um ca 21.00 Uhr werden wir dann unsere Tombolagewinner ziehen, anschließend hoffen wir auf
eine „lange Nacht“ zum Festausklang.

Wir bitten Sie, folgende Hinweise/Aufrufe zu beachten, um einen reibungslosen Ablauf
zu gewährleisten:
· Halten Sie bitte am Sonntag, dem 27.6.99 die oben genannten Straßen für Umzugsroute und Umzugsaufstellung
von allen parkenden Fahrzeugen frei bzw. stellen Sie keine eigenen Fahrzeuge dort ab.
· Die Parkplatzeinweisung erfolgt am Sonntag durch die Feuerwehr. Tragen Sie dazu bei, daß die Parkplatzsituation
überschaubar bleibt, indem Sie, wenn irgendwie möglich auf Ihr Fahrzeug verzichten und zu Fuß zum Festzelt bzw.
zur Umzugsstrecke kommen.
· Es wäre schön, wenn Sie – als Anlieger – dazu beitragen könnten, die Umzugsstrecke mit Fahnen, Blumen, ö.ä. zu
schmücken, um dem Höhepunkt unseres Festes den entsprechenden Rahmen zu geben.
· Haben Sie Verständnis für den sicherlich vorhandenen „Lärm“ im Umfeldbereich des Festplatzes.
· Haben Sie Verständnis für unsere „kleinen Teams“.
· Bringen Sie am Sonntag bitte Ihre Festabzeichen mit (Abzeichenpflicht!), Sie ersparen uns und Ihnen Unannehm-
lichkeiten.

Am Ende der Vorabinformation darf ich nochmals Alle (Bürger aller Alterstufen, Vereine,
Betriebe etc.) herzlich dazu einladen mit dem zweitgrößten Verein des Dorfes ausgiebig zu
feiern. Tragen Sie durch ihre Teilnahme zum Gelingen dieses Festes und damit dazu bei, daß
dieses Ereignis den Stellenwert erhält, den es verdient: 100 Jahre kulturelle Bereicherung des
Ortes durch das Vereinsleben in unserem Schützenverein „Heiterkeit Genderkingen“.

Leonhard Schwab,
Festausschußvorsitzender
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GZS
GZS, Josef-Eigner-Str. 5, 86682 Genderkingen

Tel. 09090-969317 Fax 09090-969328
e-mail: info@gzsgdk.de

http://www.gzsgdk.de

Großhandelskompetenz in
Haushaltwaren - Glas-Porzellan
Geschenkartikel - Spielwaren
Campingartikel - 99-Pfennig

Schützenverein
„Heiterkeit“

Mit großartigen Erfolgen wurde
die Saison 1998/99 abge-
schlossen. Drei Mannschaften
konnten die Meisterschaft
erringen.
Ein Superergebnis erzielte
dabei die 1.Luftgewehr-
mannschaft, die ungeschlagen
in ihrer Klasse die Meister-
schaft errang. Die Mannschaft
besteht aus: Leonhard Schwab
(Mannschaftsführer), Melanie
Auer, Heiko Schäf und Alexan-
der Strenge.
Sehr spannend machte es die
2.LG-Mannschaft. Durch zwei
vermeidbare Niederlagen
schien die Meisterschaft schon
in weite Ferne gerückt zu sein.
Beim letzten Wettkampf ent-
schied sie sich dann doch
zugunsten unserer Mann-
schaft. Der Tabellenführer
Berg, in der Vorrunde noch
Sieger mit 7 Ringen Unter-
schied, wurde deutlich in die
Schranken gewiesen. Durch
ihre Nervenstärke gewann
unsere Mannschaft mit 28

Ringen Unterschied und damit
die Meisterschaft. In der Mann-
schaft schossen: Oliver
Gerstmair (Mannschaftsführer),
Manuel Schweier, Yvonne
Auer, Benjamin Liedl und
Michael Mittl.
Die 1.Luftpistolenmannschaft
(LP) konnte ebenfalls die Mei-
sterschaft erringen. Die Mann-
schaft hatte allerdings das
Pech, bei den Ausscheidungs-
kämpfen um den Aufstieg in
die Gauoberliga das Ziel um
einen Platz zu verfehlen. Des-
halb geht sie weiterhin in der
Gauliga auf Punktejagd. Die
1.LP-Mannschaft: Franz Liedl
(Mannschaftführer), Josef
Auer, Vlado Sinovec und
Markus Förg.
Den drei Meistermannschaften
gebührt der Glückwunsch der
Vorstandschaft.
Nicht so erfolgreich verlief die
Saison für die 3.LG-Mann-
schaft, die über den vorletzten
Platz nicht hinaus kam. In der
Mannschaft kamen folgende
Schützen zum Einsatz: Renate
Dietz (Mannschaftsführerin),
Cornelia Hurle, Stefan
Schweier, Mario Frisch, Tobias

Eubel und Johannes Maier.
Die 2.LP-Mannschaft konnte
trotz hervorragender Ergebnis-
se nicht in die Meisterschaft
eingreifen und belegte einen
Platz im Mittelfeld. 2.LP-Mann-
schaft: Walter Kapfer (Mann-
schaftsführer), Thomas Roß-
mann, Gerhard Munninger,
Holger Weigl und Leonhard
Schwab.
Die Vorstandschaft wünscht
allen Mannschaften weiterhin
viel Trainingsfleiß und für die
Rundenwettkämpfe Glück und
Erfolg.
Auch heuer wird wieder die
Dorfmeisterschaft durchge-
führt. Vereine und Firmen
erhalten hierzu noch eine
gesonderte Einladung. Wir
freuen uns auf eine recht rege
Teilnahme.

Werdet Mitglied im Schüt-
zenverein.

Mit freundlichem Schützengruß

Hubert Gerstmair
1.Schützenmeister
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Pfarrerwechsel in Genderkingen
Auf Veranlassung der Diözese Augsburg wird Pater Stefan nach 5jähriger Tätigkeit von Genderkingen an den
Wallfahrtsort Wigratzbad versetzt.
Wir danken Pater Stefan an dieser Stelle für sein Wirken in unserer Pfarrei und wünschen ihm Gesundheit und
Gottes Segen für seine Zukunft.
Angesichts des herrschenden Priestermangels dürfen wir uns glücklich schätzen, daß unsere Pfarrei wieder besetzt
wird und das noch dazu nahtlos übergehend.
Zum 1.September übernimmt Pfarrer Paul Großmann die Pfarrei Genderkingen. Vor seiner Zusage hat er  sich
bereits in unserer Pfarrgemeinde umgeschaut und hat sich mit Verantwortlichen über Gegenwart und Zukunft unserer
Pfarrei unterhalten. Dabei wurde schnell offenkundig, daß er als Seelsorger sehr erfahren ist und den Kontakt zu den
Leuten für sehr wichtig hält.
Pfarrer P. Großmann ist ein gebürtiger Schwabe, er kommt aus dem Raum Göppingen und ist 63 Jahre alt. Seit 33
Jahren leitet er die 8000 Katholiken große Pfarrei Kissing bei Augsburg. Er ist Pallottinerpater. Nach seinen Aussa-
gen möchte er noch mindestens 8 bis 10 Jahre eine Pfarrei unserer Größe führen.
Laut der Anweisung von Herrn Ordinariatsrat Heigl wird der neue Priester vorrangig als Pfarrer von Genderkingen
eingesetzt. Er übernimmt somit auch das Amt des örtlichen Kirchenverwaltungsvorstandes, das in den letzten 5
Jahren von Herrn Dekan Menzinger wahrgenommen wurde. Herrn Dekan Menzinger gilt unser aufrichtiger Dank für
seine Bemühungen um unsere Pfarrei in dieser Zeit. Besonders durch seine unkomplizierte und humorvolle Art hat er
es immer wieder verstanden, uns zu motivieren.
H. Pfarrer Großmann wird außer den Aufgaben in der Pfarrei zusätzlich Aushilfsdienste im Dekanat Rain überneh-
men.
Wir freuen uns auf unseren neuen Pfarrer und wünschen ihm, daß er sich in unserem Dorf recht bald wohlfühlt.
Gleichzeitig hoffen wir auf eine gute Zusammenarbeit mit ihm.
Am Sonntag, den 29. August um 9.30 Uhr feiern wir in einer Messe die Verabschiedung von Pater Stefan und
gleichzeitig auch die Einführung von Pfarrer Großmann.
Hierzu ist die gesamte Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Nach dem Gottesdienst besteht dann noch die Mög-
lichkeit der persönlichen Verabschiedung von Pater Stefan. Ferner werden wir unseren neuen Pfarrer entsprechend
begrüßen.

Karl Harsch
Kirchenpfleger

Die Sparte Freizeitangler und die Genderkinger Faschingsfreunde veran-
stalten am 07.08.99 das

Ab 17.00 Uhr geht‘s an der Liegewiese rund !

Hungern und Dursten soll keiner, dafür sorgt unser breites Angebot an lek-
keren Schlemmereien und süffigen Getränken !
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Nach dem Vorstellungsgottesdienst,  den 17 Firmlinge der Genderkinger Pfarrei St. Peter und Paul gestaltet hatten,
staunten die Gottesdienstbesucher nicht wenig, als sie mit einem leckeren Kuchenbuffet überrascht wurden.
Neben einem Sektumtrunk konnten die von den Müttern der Firmlinge selbstgebackenen Köstlichkeiten sofort
verzehrt oder mit nach Hause genommen werden. In kürzester Zeit hatte sich ein Betrag von 250 Mark angesam-
melt, der dann durch die drei Betreuerinnen der Firmkinder um 150 Mark und durch die Gemeinde Genderkingen
nochmals um 600 auf 1000 Mark aufgerundet wurde.
Zusammen mit einer Privatspende konnten die Kinder letztlich  1.100 Mark an Ralf Plettke von den Johannitern
Donauwörth übergeben. Das Geld soll Hilfsaktionen dienen, die zugunsten der Kriegsflüchtlinge im Kosovo durch-
geführt werden.

Spendenaktion der Firmlinge ...

KINDERSEITE - WITZE, WITZE !
WELCHE 2 GEHOEREN ZUSAMMEN? MALE SIE MIT DER GLEI-
CHEN FARBE AN. ERZAEHLE ..

KANNST DU AUCH EINEN WITZ ERZAEHLEN ?
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Aus der Gemeindeverwaltung
(Alle Angaben nach Vorgabe bzw. Unterlagen von Herrn Bgm. Schilke)

Haushaltsplan 1999

Auf Grund des guten Steueraufkommens und der damit verbundenen
Steuerkraft erwirtschaftete die Gemeinde Genderkingen jetzt über ein
Jahrzehnt deutliche Uberschüsse aus dem Verwaltungshaushalt. Zwar liegt
die Schätzung des diesjährigen Haushalts mit 600.325 DM Zuführung an
den Verwaltungshaushalt um annähernd 175.000 DM unter dem
vorjährigen Ergebnis, doch kann auch diese Summe in die Reihe der guten
Ergebnisse eingeordnet werden.

Der Verwaltungshaushalt 1999 schließt in Einnahmen und Ausgaben mit
jeweils 2.400.000 DM ab und liegt somit um 125.000 DM über den
letztjährigen Ansätzen. Die Steigerung ist auf die zu erwartenden
Mehreinnahmen aus der Gewerbesteuer und aus der
Einkommenssteuerbeteiligung zurückzuführen. Im Vergleich zum Ergebnis
liegt das Gesamtvolumen aber um ca. 260.000 DM niedriger .

Genderkingen ist seit 30.06.1998 schuldenfrei. Ob dieser Zustand über
längere Zeit so gehalten werden kann, hängt von den Einnahmen aus der
Gewerbesteuer und von der Investitionsfreudigkeit des Gemeinderates ab.
Der Vermögenshaushalt schließt in Einnahme und Ausgabe mit jeweils
2.450.000 DM ab und liegt um 700.000 DM über den letztjährigen
Ansätzen. Folgende Maßnahmen wurden in den Inverstitionshaushalt
aufgenommen:

Planungskosten Rathaus 50.000 DM
Feuerwehr - Gerätehausumbau 3.000 DM
Sanierung Schule u. Erwerb v. Anlagevermögen 73.000 DM
Buswarthauschen 5.000 DM
Kinderspielplätze u. Kindergarten – Beschaffungen 9.000 DM
Investitionszuschüsse an Sportvereine 7.000 DM
Digitale Flurkarte 2.000 DM
Straßenbaukosten incl. Raiffeisenplatz 481.000 DM
Abwasserbeseitigung l31.000 DM
Friedhof 20.000 DM
Uhrenanlagen 4.000 DM
Dorfgemeinschaftshaus 1.350.000 DM
Grunderwerb 300.000 DM
Baumaßnahmen - allgemeines Grundvermögen 15.000 DM

Finanziert wird der Vermögenshaushalt zum Großteil aus der Rücklagen-
entnahme (1.037.175 DM), mit der Zuführung aus dem Verwaltungs-
haushalt (600.325 DM), aus dem Grundstücksverkauf (225.000 DM), aus
Beiträgen (207.500 DM) sowie mit Zuschüssen in Höhe von 380.000 DM

Der Gemeinde Genderkingen ist es gelungen, ins Städtebauförderpro-
gramm aufgenommen zu werden. Nachdem die geplanten Maßnahmen

1997 nur zögerlich anliefen flossen
erst 1998 die ersten Zuschüsse.
355.000 DM an Ausgaben stehen
60.000 DM Einnahmen aus
Zuschüssen gegenüber. Für 1999
darf mit 360.000 DM an
Zuschüssen kalkuliert werden.
Diese fließen für den Umbau des
alten Raiffeisengebäudes in ein
Dorfgemeinschaftshaus und den
Umbau des Raiffeisenplatzes.
Oberstes Gebot muß jetzt sein,
daß nach Abrechnung der v.g.
Maßnahmen weitere Projekte
zurAufnahme in das Förderpro-
gramm angeboten werden können.

Bürgerhaus:

Der Umbau macht Fortschritte und
die letzten Gewerke werden in den
nächsten Sitzungen vergeben.
Die von der Regierung in Aussicht
gestellten Fördermittel über das
LEADER Programm 5 b in der
Höhe von 700.000 DM wurden
mit einer Teilbewilligung von
350.000 DM aus EU-Mitteln und
mit 70.000 DM aus Landesmitteln
ausbezahlt.
Eine weitere Teilbewilligung in der
gleichen Höhe wurde der Gemein-
de aus der EU-Gemein-
schaftsinitiative LEADER II im
Rahmen der Strukturförderung von
1994 -1999 im Freistaat Bayern

kostenlos bei der Gemeinde
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nach der Städtebauförderung in
Aussicht gestellt, damit wären
insgesamt 1.550.000 DM als
förderfähig anerkannt.

Die Planung für den Aussenplatz
beim Bürgerhaus ist abgeschlossen
und von der Regierung zur Aus-
schreibung freigegeben, die
Kostenschätzung beläuft sich hier
auf 380.000 DM. Die Maßnahme
soll noch bis zum Spätherbst
durchgezogen werden.

Auch hier wurden für die Planung
30000.- DM als förderfähige
Kosten bewilligt.

Der neue Fahrplan für unsere
Region (Busse+Bahnen):

kostenlos bei der Gemeinde !!

Verkehrszählung im
Mai 1999

B 16 alt:
4000 Fahrzeuge, davon 170
LKW Solo, mit Hänger 104

B 16 neu:
7700 Fahrzeuge, davon 660
LKW Solo, mit Hänger 1170

Staatsstr. 2027 v. Oberndorf:
2700 Fahrzeuge, davon 146
LKW, mit Hänger 60

Die Gemeinde ist der
Arbeitsgemeinschaft
“Ferienland Donau-
Ries”
beigetreten .
Wenn Vereine Nachrichten und
Informationen haben, die an die
Mitglieder der Arbeitsgemein-
schaft “Ferienland Donau-Ries”
weitergegeben werden sollen,
kann dieses Medium genutzt
werden.
e-mail: arge.ferienland@donau-
ries.de (Tel.0906 74210 Fax
74212

Neuer Partner bei der Restmüllabfuhr

Ab 01. Juni  ändert sich die Zuständigkeit für die Restmüllentsorgung im
Gebiet des Nordschwäbischen Abfallwirtschaftsverbandes (AWV). Ab
diesem Zeitpunkt wird die Restmüllabfuhr  durch die Firma ORBIT/Fischer
durchgeführt.
Hintergrund dieser Änderung war eine europaweite Ausschreibung dieser
Dienstleistung.  Dabei hat letztendlich die Firma ORBIT/Fischer als
günstigster Anbieter den Zuschlag erhalten.
Der bisherige Abholrhythmus und die gewohnten Abfuhrtage werden
im Jahr 1999 wie gewohnt beibehalten.
Natürlich kann es durch den Wechsel bei der Restmüllentsorgung anfänglich
zu Problemen dergestalt kommen, daß einzelne  Restmüllgefäße vom neuen
Entsorger nicht “gefunden” werden.
 Grundsätzlich sollte beachtet werden daß die Restmüllgefäße am
Entleerungstag tatsächlich ab 6.00 Uhr früh bereitgestellt werden müssen,
da es durch eine andere Planung der Tagestouren zu einer anderen als der
bisher gewohnten Abholzeit kommen kann. Außerdem kann es während
der “Eingewöhnungsphase” des neuen Entsorgers zu Verzögerungen bei
den Tagestouren kommen.  Also keine  Panik, wenn das Müllauto zur
bisher gewohnten Uhrzeit noch nicht da ist.

Wenn die Mülltonne tatsächlich nicht entleert wurde,  sollen die Betroffenen
unbedingt beim Nordschwäbischen Abfa llwirtschaftsverband unter nach-
folgender Telefonnummer anrufen. Die Entleerung der vergessenen Rest-
mülltonnen wird dann kurzfristig nachgeholt werden.

Tel . 0906/780355

Sie erreichen den AWV unter dieser Nummer ab 01. Juni werktags, jeweils
durchgehend:
Montag bis Donnerstag 7.00bis 18.00Uhr, Freitag 7.00 bis16.00 Uhr

Die neueste Einwohnerzahl
von Genderkingen beträgt
1149 Einwohner

Vermissen Sie Infor-
mationen aus Ihrem
Verein, Ihrer Gruppie-
rung, zu Ihrer Mei-
nung ?
An uns liegt es si-
cher nicht - wir ver-
öffentlichen in der
Regel alles, was uns
„in die Finger
kommt“...
.
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Der Musikverein Genderkingen e.V. bietet ab sofort

Musikunterricht

für Kinder, Jugendliche und Interessierte an.

Wer also Lust hat, Tuba, Waldhorn, Tenorhorn, Trompete,
Klarinette, Flöte oder Schlagzeug zu erlernen, kann am

Freitag, den 18.06.1999 um 19 Uhr

ins Rathaus zu einem Informationsabend kommen.

Informationen und Anmeldung bei

1.Vorstand Jugendleiter
Bosch Theodor Graßer Alexander
Tel. 09090/1373 Tel. 09090/3309

Donau-Lech-Bläser
Europawahl

Sonntag 13. Juni

Stimmabgabe
von

8- 21 Uhr

Machen SIE von
IHREM Wahlrecht

Gebrauch

Seniorennachmittage
der Pfarrei
Genderkingen

09. September
Unser neuer Pfarrer stellt
sich vor

14. Oktober
Reiseerzählungen (mit
Dia’s) von Neuseeland und
Australien, Herr Roßmann

24. November
Todesnahe Erfahrungen, Dr.
Gerhard Holst, Wemding
 (ausnahmsweise Mittwoch)

09. Dezember
Stimmungsvoller Advent

An alle sangesfreudigen Mitbürgerinnen und Mitbürger !

E I N L A D U N G
zum 10. gemeinschaftlichen

Volksliedersingen
Donnerstag, den 17. Juni 1999

19.30 Uhr, Gasthaus Schilke, Nebenzimmer

Bitte mitbringen:

Freude am Singen

Keine Mitgliedschaft im MGV notwendig. Keine Chorprobe.
Nicht nur für Männer !!  

Wir freuen uns auf IHREN Besuch und wieder schöne Stunden in
geselliger Sangesrunde.

;Männergesangverein „Frohsinn“
Genderkingen
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Papiertonne:
Donnerstag,24. Juni
Donnerstag, 22. Juli
Donnerstag, 19. August
Donnerstag, 16. September

Gelbe Säcke:
Montag, 14. Juni
Montag, 12. Juli
Montag, 09. August
Montag, 06. September
Montag, 04. Oktober

Mülltonne/Biotonne:
Freitag, 25. Juni
Freitag, 09. Juli
Freitag, 23. Juli
Freitag, 06. August
Freitag, 20. August
Freitag, 03. September
Freitag, 17. September
Freitag, 01. Oktober

Alle Termine, Daten und Informationen dieses Gemeindeblattes wurden sorgfältig erarbeitet und überprüft. Änderungen bleiben
jedoch vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

Abfälle Öffnungszeiten
Gemeindekanzlei Hauptstr. 2, 86682 Genderkingen

Telefon und Fax 09090-2534
Montag, Mittwoch, Freitag 08.00-10.00 Uhr
Abendsprechstunde:
Dienstag (April-Oktober) 19.00-20.00 Uhr

Recyclinghof

Genderkinger Notizblock

Grünabfallplatz Nordheim, Bäumenheimer Strasse
April-November Mittwoch 17.00-19.00 Uhr

Freitag   8.00-16.00 Uhr
Samstag   9.00-13.00 Uhr

Gewerbegebiet Neuteile
Samstag  8.00-12.00 Uhr

Genderkingen
Herausgeber und  verantwortlich für den Inhalt:
Bernhard Schellenberger, Donauwörther Str. 15, 86682
Genderkingen.
Tel. 09090-4972 o. 969312 Fax 09090-969328
e-mail: schellenberger@gzsgdk.de

Blattlinie: unabhängig, überparteilich.
Die Publikationen dienen der Information
der Gemeindebürger.

Namentlich gekennzeichnete Artikel
geben die Meinung des/der
Verfasser(s), nicht unbedingt die
Meinung des Herausgebers wieder.

Erscheinungsweise vierteljährlich.
Auflage 500 Stk. Druck: Eigenvervielfältigung.

Wir danken den Firmen Eigner Fertigbau und GZS  für
die großzügige Unterstützung..

Erscheinungstermin der
nächsten Ausgabe:
Samstag, 11. September
Beiträge erbeten bis
04.September
Termine: 08.September

Sperrmüll und Kühlgeräte
Samstag 21. August
Samstag 20. November (auch Kühlgeräte)

Im Internet.: http://www.genderkingen.de

Veranstaltungen
12./13.Juni Fussballturnier für Damen und Mädchen

Sportplatz
13. Juni Wahl zum Europäischen Parlament
17. Juni 19.30 Uhr Volksliedersingen, MGV

Gasthaus Schilke
18. Juni 19 Uhr Informationsabend, Rathaus

Musikverein
25.-27. Juni 100-Jahr-Feier Schützenverein

Festplatz
28. Juni Firmung, Pfarrgemeinde

Kirche
07. August 17 Uhr 1.Seefest, Freizeitangler u. FFG

Badeplatz
11. August 10.38 Uhr Totale Sonnenfinsternis
28./29.August 19 Uhr Sommerfest SVG

Sportheim
29. August 09.30 Uhr Verabschiedung/Einführung Pfarrer

Pfarrgemeinde, Kirche
05. September Bergmesse, Pfarrgemeinde


